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Tracklist:
01. Desplendor
02. La visite
03. Casca il mondo
04. Don´t move
05. 122
06. Philips Geist
07. Unstable
08. Dod24
09. Etterbeek
10. Illustration
11. La fin

Dictaphone präsentieren ihr sechstes Album „Unstable“. Im 25. Jahr des Projekts wird der in Brüssel geborene 
Komponist Oliver Doerell erneut von vielen Musikern und Freunden begleitet. Auch Roger Döring ist wieder 
dabei. Sein Klarinetten- und Saxophonspiel war schon immer ein Markenzeichen der Dictaphone-Klangwelt 
– ebenso wie die gespenstisch daherkommende Violine von Alexander Stolze. Die düstere Atmosphäre und 
der experimentelle Klang des neuen Albums sind eine Reminiszenz an die belgische Kunstmusikszene der 80er 
Jahre, die Doerell in seinen prägenden Jahren miterleben durfte. Minimal-Jazz tri!t auf  Musique Concrète, um-
mantelt vom Geiste des Post-Punks. Auf  „Unstable“ finden sich mehr Stimmen und Gesang als bislang – unter 
anderem auch wieder Helga Raimondi, die bereits auf  dem letzten Album „Goats and Distortions 5“ gesungen 
hat und als Collage-Künstlerin für die visuelle Seite von Dictaphone verantwortlich ist. Sie gestaltete zudem das 
Cover-Artwork und die visuellen Elemente für die Live-Shows.

Die Brüssel-Berlin-Teheran-Verbindung: Weitere Gäste auf  „Unstable“ sind die Stimmen von Kaveh Ghae-
mi und Ashkan Afsharian, die Doerell während einer modernen Ballettproduktion von Modjgan Hashemian 
(2008) kennengelernt hat. Die Trompete von Shahab Anousha ist im Stück „La fin“ zu hören – Oliver Doerell 
und Shahab Anousha teilen sich auch das Spoken-Word-Projekt „Noufān“. Seit fast 20 Jahren ist Oliver Doe-
rell mit der iranischen Diaspora in Berlin verbunden, und der Dictaphone-Track „Rattle“ vom Album „Poems 
from a rooftop“ (2012) ist seit Erscheinen ein Hit in der Underground Szene Teherans. Darüber hinaus ist der 
Titeltrack „Unstable“ eine Hommage an Ian Curtis ( Joy Division). Die Worte dieses Stücks basieren auf  der 
Setlist von Joy Divisions letztem Auftritt.

Dictaphone haben über 200 Shows auf  der ganzen Welt gespielt (einschließlich Festivals wie Mutek, Trans-
mediale, Unsound, Benicassim und viele andere). Ihre Musik ist in unzähligen Filmen, TV-Serien und Theater-
stücken zu hören – darunter „The Responder“ (BBC), „The Love He Knows“ (Ali Mohammad), „Don’t Move“ 
(Modjgan Hashemian) und „Ring“ (Felix Ruckert).


